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In Frankreich ausgegraben – in Mainz von Spezialisten am RGZM restauriert: 

Einzigartiges Glasgefäß aus spätrömischer Zeit kehrt nach Abschluss der 

fünfmonatigen Restaurierungsarbeiten wieder nach Frankreich zurück 

Sie erhalten dieses Bild zur einmaligen Verwendung. Darüber hinausgehende Verwendungen 
bedürfen der schriftlichen Zustimmung durch das Bildarchiv des RGZM oder der Stadt Hofheim. 

Bei Verwendung bitte folgende Quellenangabe benutzen: 
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Abb. 1 
Feierliche Übergabe des römischen 
Netzbechers im Museum für Antike 
Schifffahrt.  

Dr. Constanze Höpken (Landesdenkmalamt 
Saarland), Christian Eckmann (RGZM), 
Generaldirektorin Prof. Dr. Alexandra W. 
Busch (RGZM), Dr. Carole Fossurier und 
Nicolas Tisserand (Inrap). (v.l.n.r.). 

Foto: D.v.Goddenthow  
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Abb. 2 
Nach fünfmonatiger 
Restaurierungsarbeiten ist der römische 
Netzbecher (Diatretglas) bereit für die 
Überführung nach Frankreich.   

Foto: S.Steidl /RGZM  

 

 

 

Abb. 3 
Fundzustand des Diatretglases bei 
Ausgrabungen in Autun   

Foto: Inrap 

 

 

 


